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Allen weiteren Mitwirkenden herzlichen Dank  

für ihre tatkräftige Unterstützung! 

Die Redaktion 

Neue Schüler 7 

Sportfest 2013 9 

In diesem Schuljahr haben wir sehr viele neue Schü-

lerinnen und Schüler bekommen; einige davon auch 

erst  in den letzten Tagen und Wochen, wie z.B. Lau-

ra. 

Auch ihr seid natürlich herzlich willkommen bei uns, 

auch wenn wir euch keinen Raum mehr in der Schü-

lerzeitung zur Verfügung stellen konnten!!! 

Unsere Redak-

tion ist fast 

erhalten geblie-

ben, wie schön! 

Wir freuen uns, 

dass nun auch 

Christian wie-

der zu uns ge-

stoßen ist!! 
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Liebe Leser und Anschauer! 

 

Bald ist Weihnachten und es gibt Ferien. Heilig-

abend gibt es Geschenke und bald ist Silvester. 

Ihr könnt  Raketen steigen lassen und viele bun-

te Lichter anschauen. Das macht Spaß, aber es 

st auch gefährlich.   

Im neuen Schuljahr sind  neue Kinder gekom-

men. Ich hoffe, dass ihr euch gut eingewöhnt 

habt und noch viel Spaß bei uns habt. Schöne 

Ferien.  

Wir haben alle Projektwoche gehabt zum Thema 

Afrika. Hier habt ihr viel gelernt und habt er-

fahren, wie es ist, auf einem anderen Kontinent 

zu leben .  

Es geht alles um Filme und Kamera darum geht 

es in dieser Ausgabe. Wir haben Rezepte für 

euch, es gibt wieder ein Weihnachtsrätsel und 

es gibt einen  Bericht von Christian über die 

Siedler von Cathan und es gibt vieles mehr. Un-

sere freien Mitarbeiter sind Adriano, Sabrina 

und Ricardo. 

Außerdem bin ich Chefredakteur Alexander und  

mein Stellvertreter ist Christian.  

Ich wünsche euch eine schöne Adventszeit und 

eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes neues 

Jahr, 

 euer Alexander Maaß  

Das Sportfest war auch in diesem Jahr ein 

voller Erfolg. 

Schaut euch die Fotos an und ihr werdet 

euch sicher gern daran zurückerinnern! 
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Unsere diesjährige Projektwoche führte uns nach Afri-

ka! In einzelnen Gruppen haben wir jede Menge gelernt 

und Spannendes über das ferne Land erfahren. 

Erinnert ihr 

euch noch an 

das Comic in 

einer zu lange 

zurückliegen-

den Ausgabe?  

Christian ist 

wieder Teil 

der Redaktion 

und hat seinen 

Comic für 

euch fortge-

setzt….. 

Zum Thema Film und 

Filmen hat die Re-

daktion einiges re-

cherchiert, was euch 

vielleicht auch inte-

ressiert. 

Viel Spaß beim Lesen! 

34 

Projektwoche 

Pokémon-Comic 

Filme und Filmen 
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Texterin 

Alexander 

Christian 

Marcel 

Diana 

Janina 

Patricia 

Inga 
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Wir danken euch für eure tat-

kräftige Unterstützung!!! 

Sabrina 

Ricardo 

Adriano 
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Paulina 

Raphael 

Marie Antonio 

Franziska Florine 
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Marc Maurice 

Im laufenden Schuljahr 

sind noch einige weitere 

Schülerinnen und Schüler 

hinzugekommen! 

Auch euch begrüßen wir 

von ganzem Herzen! 

Euch allen wünschen wir 

eine gute Zeit an unserer 

Schule!!! 

Lucas 

Lisa Sinem Bernadett 

Cedric Erric 



 

Rasender Kurier Nr.  

8 

 
 

 

 

Wir sind in diesem Jahr eure Klassensprecher! 

 

Bei unserem ersten Treffen mit Frau Gohlke und Frau Limp haben wir uns mit 

euren Themen beschäftigt:  

Die Schultoiletten sollen sauberer werden und sauber bleiben! 

Auf dem Hof liegt zu viel Müll herum; vielleicht kann man einen Mülldienst 

einrichten!? 

 

Außerdem haben viele von euch das Thema MOBBING angesprochen! Sprecht 

doch auch mal in den Klassen darüber, wie man damit umgehen kann!!! 

 

Wenn ihr Fragen oder Probleme habt, könnt ihr uns immer ansprechen!!! 
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Unser Sportfest war am 20.8.2013. 

Wir haben uns zuerst alle an der Schule versammelt und sind zusammen 

zum Sportplatz  in der Onkel-Tom-Straße gefahren. 

 

Als wir angekommen sind, haben wir uns alle aufgewärmt und sind mit un-

seren Klassen zu den verschiedenen Stationen  gegangen.  

Es gab Torschießen, Weitlauf, Weitsprung, Weitwurf und Staffellauf. 

 

Als wir alle Stationen beendet hatten, war dann noch zuerst das Fußball-

spiel Frauen gegen Mädchen und anschließend das Fußballspiel der Kleinen. 

Danach sind wir essen gegangen, es gab Kartoffelsalat mit Würstchen, 

sehr lecker! 

Nach dem Essen gab es dann das Fußballspiel Schüler gegen Lehrer.   

Wie die Spiele ausgegangen sind, wissen wir gar nicht mehr. Das macht 

aber nichts, denn es hat einfach total viel Spaß gemacht! 

 

Später gab es noch die Siegerehrung und die besten Schüler aus jeder 

Klasse haben eine Medaille bekommen. Auch die Staffelstäbe in Gold, Sil-

ber und Bronze wurden verteilt! 

 

Schaut euch die Fotos an! Dann seht ihr, dass wir voll dabei waren! 
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...und noch mehr Sportfest!!! 

Ein RIESENDANKESCHÖN allen Organisatoren!!!! 
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Die  Projektwoche war vom 23.9.2013 bis 27.9.2013. 

In diesem Jahr war unser Thema AFRIKA.  

Es gab verschiedene Projektgruppen.  

 

Am ersten Tag sind wie zur Schule gegangen und warteten in 

der Klasse. Nach zehn oder fünf Minuten wurden wir abgeholt 

und gingen zusammen zur Turnhalle. Dort wurden wir zu unse-

rem Abteil begleitet. Und so fuhren wir los nach Afrika z.B. 

über Russland. 

Ein paar Minuten später wurden wir nach draußen begleitet zu 

unseren Projektgruppen, die nach afrikanischen Staaten be-

nannt waren, z.B. Kongo, Kenia oder Uganda.  

 

Dort haben wir z.B. afrikanisch gekocht, Instrumente herge-

stellt, genäht, getrommelt, gemalt, getöpfert, getanzt und 

waren einkaufen.  

Ich (Marcel) lernte afrikanische Tiere kennen. Am Freitag 

fuhren wir wieder mit dem Zug nach Berlin. 

Die Projektwoche machte viel Spaß!!! 
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Töpfern 

Instrumentenbau 

Batik 

Rasseln herstellen 
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Schmuck herstellen 

Trommelbau 

Afrikanisch kochen 

und essen 
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Die Projektgruppe Ägypten hat sich mit der Situation der Straßenkin-

der in Kairo beschäftigt: 

Wir lernten viel über das Land Ägypten kennen, wie es dort aussieht, 

was die Leute dort essen und wie die Menschen dort leben. Es gibt ei-

nige reiche Ägypter, aber auch viele sehr arme. 

Wir lernten auch Mohammed und seine Freunde kennen, die in Kairo 

auf der Straße leben müssen, weil sich ihre Eltern nicht um sie küm-

mern konnten. Sie schlafen bei jedem Wetter in der Nacht auf der 

Straße und verdienen sich etwas Geld für Essen durch den Verkauf von 

Taschentüchern. Dass es den Kindern so schlecht geht, hat uns sehr 

traurig gemacht. 
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Mohammed und seine Freunde können manchmal tagsüber in ein Stra-

ßenkinderzentrum gehen, wo sie Sport wie Karate lernen dürfen, wo 

sie malen und spielen können. Das Straßenkinderzentrum hatte Inter-

net und wir haben mit den Kindern Video-gescypt, was sehr toll war. 

Wir wollten den Kindern unbedingt helfen und Geld sammeln.  

Wir hatten die Idee, ägyptisches Essen und Getränke (arabisches 

Fladenbrot mit Humus, Couscous und Gemüse, Dattelkekse und Hi-

biskustee) in der Schulpause zu verkaufen. 

 Den Gewinn haben wir den Straßenkindern gespendet. 

 

Wir haben 118,60 Euro eingenommen!!! 
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Am Mittwoch, den 18.9.2013, beteiligte sich die 

Arbeitslehregruppe Ökonomie/Verkauf an der Fairen Woche 2013. 
 
 
Wir informierten über das Thema: Vielfalt der Mango! Dazu zeigten wir auf einem 
Extratisch alle Mango Produkte unseres Ladens. 

 
 
 
 
Auf einem Werbezettel machten wir viele Kunden auf 
unsere Aktion aufmerksam. Trotz des Regens machte 
es viel Spaß. Es war schwierig die Kunden zu 
überzeugen in den Dritte-Welt-Laden zu kommen, 
obwohl es auch ein Mango Gewinnspiel gab, an dem 
es sogar etwas zu gewinnen gab. 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Bei einem Mango Quiz lernten die zahlreichen Kunden 
einiges Neues über Mangos, ihre Herstellung und 
Verarbeitung. Auch über die Philippinen informierten 
wir, da dort viele Mangos produziert werden 
 
 
 

 
Der Ladenverkauf mit Kundenberatung ging natürlich 
weiter! 

 
 

Von: Nico, Denis, Daniel, Kevin, Danyel 
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Die beiden Gewinner des Rätsels der Sommerausgabe seht ihr 

hier!!! 

Ganz herzlichen Glückwunsch euch und viel Spaß im Kino! 

 

Marco 

Sharon 
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Wir (ganz viele Klassen mit großen Schülern) waren am 

03.09.2013 im Botanischen Garten bei KOMM AUF TOUR! 

Da sollten wir zum Beispiel unsere Stärken testen, ob wir den 

grünen Daumen haben, ob wir gerne Ordnung halten usw. 

Wir haben nach jeder Station einen Sticker bekommen. 

Theater haben wir gespielt und mussten durch ein Labyrinth mit 

verschiedenen Aufgaben laufen. 
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Einmal mussten wir mit Schwimmflossen einen Fisch tragen. Außerdem wur-

den wir blind geführt und mussten Dinge aufschreiben. 

Danach mussten wir ein paar Fragen beantworten, wo wir uns z.B. in zehn 

Jahren sehen, ob wir in ein anderes Land ziehen wollen oder ob wir eine Fa-

milie gründen wollen. Vieles weiß ich davon noch nicht, das macht aber 

nichts! 

Ich fand es super! 

 
Eure Sabrina 
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Hallo! 

 

Ich war von Donnerstag, dem 24.10., bis Sonntag, dem 27.10., in Kien-

baum im Schwimmtrainingslager. 

Die Anreise war um 15.00 Uhr. 

 

Morgens um 6.00 Uhr mussten wir aufstehen und dann zum Frühstück 

gehen.  

Um 7.50 Uhr mussten wir Sport machen. Dann um 9.00 Uhr ging es los 

zum Schwimmen. 

Mittags um 13.00 Uhr gab es Essen . 

Abends gingen wir um 21.30 Uhr schlafen. 

 

Sport haben wir draußen gemacht.  

Am Sonntag bin ich mit Mama um 15.00 Uhr wieder nachhause gefahren. 

 

Das war ein schöner, kleiner Urlaub!! 

 

Euer Ricardo 

Lieber Ricardo!  

Für uns klingt das gar nicht so nach Urlaub;-)! 

 
Vielen Dank für deinen Brief, 

dein Rasku-Team 
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Zutaten 

1 fertiger Tortenboden 

80g. Puderzucker 

250 ml Sahne 

200g Philadelphia Klassik Doppelrahm 

1 Pck Sahnesteif 

150g Himbeeren 

1 Pck Vanilezucker 

3 Pck rohe Marzipanmasse + Lebensmittelfarbe in rot + 

Kohletabletten(schwarz) 

Anleitung 

Käse mit Puderzucker verrühren, Sahne mit Vanilezucker und Sahnesteif 

anrühren und zur Käsemischung dazu geben. Himberren vorsichtig beimischen. 

 

Biskuitboden in Kameraform zurecht schneiden ( Rechteck und Rolle) und mit 

Füllung bestreichen. 

 

Marzipanmasse färben, ausrollen, schneiden und damit die Torte umhüllen und 

schmücken. 

 

Für eine Stunde kaltstellen. 
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Ich stelle euch hier einmal mein Lieblingsspiel vor: 

 

Die Siedler von Cathan ist ein Gesellschaftsspiel für vier Personen. Das gesamte 

Spiel besteht aus 19 sechseckigen Landplattformen, die von Wasser umgeben sind. 

Das ergibt ein Szenario. 

Das Spiel geht folgendermaßen: Jeder sucht sich eine Farbe aus. Zu jeder Farbe ge-

hören vier Siedlungen, fünf Städte, und 20 Straßen. 

Wer die höchste Zahl würfelt, darf als erstes seine Siedlung uns eine Straße auf ei-

nen dazwischenliegenden Kreuzpunkt auf einer verdeckten Landschaft setzen. 

Jeder Spieler setzt zwei Siedlungen und zwei Straßen auf einen Kreuzpunkt der ver-

deckten Landschaften darauf. 

Danach werden die Rohstoffkarten ausgeteilt und man muss überlegen, wie man seine 

Siedlungen erweitert und die Straßen verlängert. 

Für jede Stadt gibt es zwei Siegpunkte. Man kann seine Siedlungen auch zu einer 

Stadt erweitern. 

 

Wenn ihr Fragen habt, wendet euch einfach an mich. Ich habe euch nochmal alle 

Spielvarianten fotografiert. 

Euer Christian 
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Warum öffnet ein Dummhauser den 

Joghurt schon im Laden?? 

Weil auf dem Deckel steht: Bitte 

hier öffnen!! 

Eine Uhr ging zum Arzt. 

Der Arzt sagte:“Du tickst wohl 

nicht mehr richtig!?“ 

Die Mutter sagt zu ihrem Sohn: „Kannst du bit-

te schnell den Salzstreuer auffüllen?“ 

Schluchzend kommt der Sohn eine Stunde spä-

ter in die Küche: „Ich schaffe es einfach nicht, 

das Zeug durch die Löcher zu stopfen…“ 

Der Lehrer überrascht die Klasse: „Heute 

werden wir mit Computern rechnen.“ Die 

Klasse freut sich riesig!  

Der Lehrer fragt: „Also, wie viel sind 67 

Computer minus 27 Computer??“ 

Magnete unterhalten sich: 

„Du, ich weiß gar nicht, was ich heu-

te anziehen soll!“ 
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1. Was wird am 24. Dezember gefeiert? 

2. Wer schützt einen? 

3. Darauf freuen sich Schüler und Lehrer am meis-

ten… 

4. Wie nennt man ein männliches Pferd? 

5. Sie stehen am Himmel… 

6. Was braucht man zum Fischen? 

7. Gerry von Spongebob ist eine….. 

8. Es lebt im Wald…. 

9. Es steht im Zimmer und ist grün…. 

10. Was kann vom Himmel fallen? 

11. Was läutet die Bescherung ein? 

12. Eine Sportmarke… 

13. Mein …….. ist Diana. 

14. Was gibt es zu Weihnachten? 

Wir wünschen euch viel Spaß und Erfolg beim Rätseln!! 

Eure Diana und Patricia 



Rasender Kurier Nr. 45 

28 

Alexanders Lieblingsfilm ist Transformers 3. 

Seine Lieblingsserie heißt „Zuhause im Glück“. 

Am Liebsten geht er ins UCI-Kino, dort hat 

er zuletzt “Ich, einfach unverbesserlich“ ge-

sehen. 

Nermina hat als 

letztes ihren Lieb-

lingsfilm „Gravity“ 

gesehen. Am liebsten 

geht sie ins Al-

hambra im Wedding. 

Leisey mag „CSI Miami“ und  

„Berlin Tag und Nacht“ Sie geht 

selten ins Kino– nur 1x im Jahr. 

 

Einige von euch haben wir während den Pausen zum Thema 

Film befragt. Vielen Dank für eure Antworten!! 

Sharon liebt „Twighlight“ und „Berlin 

Tag und Nacht“. Sie geht nicht allzu oft 

ins Kino und wenn, dann am Liebsten ins 

UCI. 
Herr Medeke mag viele Film, z.B. 

„Sinn des Lebens“. The Big Bang The-

orie ist seine Lieblingsserie. Er geht 

etwa einmal pro Monat ins Kino, am 

Liebsten ins Capitol. 
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Marcelo Lieblingsfilm und Serie sind  

„Scary Movie“ und „How I Met Your 

Mother. Er geht 2x im Jahr 

ins Kino. 

Patricia mag „Step Up“  und 

„Berlin, Tag und Nacht“ Als 

Letztes hat sie Upside 

Down im Kino gesehen. 

Nico geht 20 x im Jahr ins Kino! 

Trotzdem ist Scary Movie 5 sein 

Lieblingsfilm. Zuletzt hat er Fast 

& Furious 5 gesehen. 

Arthurs geht ca. 3x im Jahr ins Kino, am 

liebsten in den Titania-Palast. Sein Lieb-

lingsfilm ist „Kokowäh“. 

Lisa geht 3 x im Monat 

ins Kino! Zuletzt hat sie 

„Bling Bläng“ geguckt. 

Das ist auch ihr Lieb-

lingsfilm. Sie mag auch 

„Achtung Kontrolle“. 

Sascha mag´s gelb und 

den Simpson-Film. Er 

geht 4 x pro Jahr ins 

Kino.  Das letzte Mal 

mit der Schule zu den 

„Vampirschwestern“. 

Benni mag die „Kommissare im 

Einsatz“ auch er hat die 

„Vampirschwestern“ gesehen. 

Sein Lieblingsfilm ist das aber 

nicht. Pascal Ma. mag den Science-Fiction-

Film „Tron“ und „Alarm für Cobra 11“. 

Er geht 2x im Jahr ins Kino. 

Olivia mag Pferdefilme. Sie 

geht 1x im Monat ins Kino und 

das gerne in Spandau. 

Kristinas Lieblingsfilm ist 

„Fluch der Karibik“. Sie mag 

außerdem „Grey´s Anatomy“ 

und geht 1x im Jahr ins Kino. 
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Ricardo hat wieder ein Suchbild für euch gemalt! Findet ihr die 10 

Fehler? Auch hier gibt es dieses Mal einen Kinogutschein zu gewinnen!!! 

Zeigt einfach einem von uns die Zeitung mit den gefundenen Fehlern 

und ihr seid bei der Auslosung dabei! Viel Spaß!!!! 
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Ash und Misty sind unterwegs im 

vertanier wald nach Memorya-City. 
Plötzlich hört Ash ein Geräusch aus 

dem Gebüsch. 

Ash sieht ein wildes Pokemon - ein 

Flugpokemon. Misty wundert sich, 

was los ist. 

Ash erzählt von dem wilden Raubsi 

und überprüft die Daten des Poke-

mons. 

Zuerst weigert sich Pikatschu zu 

kämpfen und das wilde Pokemon 

setzt  Windkraft ein. 

Eine schwere Sturmattacke trifft 

Pikatschu, doch es kämpft standhaft 

weiter. 
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Jetzt ist Pikatschu sehr sauer. Ash 

befiehlt ihm, einen Donnerblitz zu ma-

chen. 

Eine große Blitzkugel trifft Raubsi. 

Ash wirft noch einen Pokeball auf das 

wilde Pokemon. 

Nun hat Ash das wilde Pokemon ge-

fangen. Aber plötzlich hört er ein 

lautes Geräusch vom Himmel. Pikat-

schu ist sehr erschöpft. 

Mal wieder trifft Ash auf die Team-

Rocket-Organisation. Jessy und Ja-

mes verlangen von Ash sein Pikat-

schu. 

Ash versucht mit allen Mitteln, es zu 

verteidigen. Jessy und James rufen 

ihre Pokemons - Smogon und Rettan. 

Der Kampf geht spannend weiter! 

Fortsetzung folgt…….. 
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Adriano, der u.a. Liebesfilme ganz interessant findet, und Marcel, der 

sich gerne mit Selber-Filmen beschäftigt, haben sich mit einigen Arten 

von Kameras beschäftigt. 

 

 

Helmkameras werden zum Beispiel beim Sport eingesetzt, also beim 

Skatebordfahren, Radfahren, Skifahren, Surfen, Klettern etc. Sie soll-

ten wasserdicht, hitzebeständig, staubdicht und stoßfest sein. 

 

 

Digitalkameras werden häufig für private Fotos und 

Familienaufnahmen benutzt. 

 

 

Mikrokameras werden benötigt von Privatermittlern 

und Polizisten. Sie werden zum Abhören und Spionieren 

eingesetzt. Sie können in Schlüsselanhängern, Kugel-

schreibern oder einer Sonnenbrille versteckt sein. 

 

 

Unterwasserkameras werden benutzt, um z.B. das Le-

ben unter Wasser zu filmen und auch Privataufnahmen  

         zu machen. 

 

Standkameras nennt man die Kameras, die auf einem 

meist dreibeinigen Stativ stehen. Das Stativ wird be-

nötigt, damit die Kamera ruhig steht. 
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 Inga hat sich mit dem Beginn der Filmgeschichte beschäftigt! 

 

Als eigentlicher Beginn der Filmgeschichte werden immer die Filme ge-

nannt, die Louis und Auguste Lumiere 1895 in dem Gran Café in Paris 

zeigten. 

Denn dort bezahlten die Zuschauer zum ersten Mal auch Eintritt. 

Gezeigt wurden kurze Filme in Schwarz-Weiß. 

 

Für uns sind die Filme von damals ziemlich langweilig. Sie zeigen z.B. eine 

Frau, die ihr Baby füttert, oder Arbeiter, die eine Fabrik verlassen, 

oder wie ein Zug in einen Bahnhof einfährt. Damals war das alles neu, 

deshalb fanden die Menschen es so aufregend. Manche hatten sogar 

Angst, weil sie dachten, der Zug rast gleich in die Zuschauer. 

Auch damals waren Filme für manche Zuschauer lustig und andere gingen  

wiederum aus dem Raum. 

 

Für die Zuschauer von heute bieten die Filmemacher Unterhaltungsfil-

me, sogenannte Spielfilme an. 

Heutzutage wollen wir mehr Action, Filme mit Spezialeffekten und Span-

nung. Spezialeffekte werden hauptsächlich mit Licht, Geräuschen oder 

auch lauter und leiser Musik erzielt. 

 

Viel Spaß euch beim nächsten Film im Kino! Vielleicht erkennt ihr ja den 

ein oder anderen Spezialeffekt??? 
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Janina hat einmal alle Personen aufgezählt, die man benötigt, 

um einen Film zu drehen. 

 

Man braucht jemanden, der alles in einem Drehbuch auf-

schreibt. Im Drehbuch steht auch, wer mitspielt, was pas-

siert und wo der Film gedreht wird. 

 

Schauspieler sind wichtig. Sie machen alles, was im Drehbuch 

steht. 

 

Der Regisseur passt auf, dass die Schauspieler alles so ma-

chen, wie es im Drehbuch steht. 

 

Dann wird jemand gebraucht, der sich um den Ton und das 

Licht kümmert, damit man etwas hört und sieht. 

 

Der Maskenbildner schminkt die Schauspieler. 

 

Die Kostümbildnerin macht die Kostüme. Sie macht auch z.B. 

Hüte, Hosenträger und Handtaschen. 

 

Die Cutterin setzt einzelne Filmteile, die passen, zu dem 

kompletten Film zusammen. 

 

Zur Filmcrew gehören alle, die am Film beteiligt sind. 
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Po
st 

fü
r d

ich
!!! 
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Philipp aus der Klasse A 10 hat seine neuen blauen Kopfhörer von 

„dr.dre“ verloren oder verlegt! 

Die Kopfhörer sind blau! 

Vielleicht weiß jemand etwas, hat etwas gehört oder die Kopfhörer 

gesehen!? 

Philipp würde auch eine Belohnung mitbringen!! 

 

Vielen Dank für eure Mithilfe!!! 

Solltet auch ihr mal etwas vermissen, einen Gegenstand verloren 

oder auch gefunden haben, könnt ihr euch an uns wenden!  

 

Wir werden die Anzeigen in unserer nächsten Ausgabe einfügen! 
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Wir wünschen all unseren Lesern wunderschöne und 

erholsame Weihnachten sowie ein gesegnetes neues 

Jahr!! 

 

Euer Rasku-Team 




